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Deutscher Weichstag .
(Telegraphische Ergänzung des vorläufigen Berichts .)

* Berlin , den 14 . Januar .
Abg. HüPeden (fraktionslos ) wendet sich gegen die gestrigen

Ausführungen des Frhrn . v . Stumm , dessen Verfahren er als
rin blindes und zielunbewutztes Dreinschlagen bezeichnet . Er
empfiehlt ihm, etwas weniger Machtpolitik zu treiben und etwas
weniger Empfindlichkeit zu zeigen , dagegen etwas mehr Vertrauen
in die gesunde Kraft des Volkes und etwas mehr Zurückhaltung
in der Ausnützung kaiserlicher Aeutzerungen.

Abg . Frhr . v . Stumm (Retchsp .) bestreitet, daß er jemals
die Abschaffung der Koalitionsfreiheit verlangt habe. Er halte
es für zwecklos, die in der Presse gegen ihn gerichteten Angriffe
zurückzuweisen , und nehme auch die Aeußerungen des Abg . Hü-
peden hierüber nicht mehr für ernst.

Auf eine Anfrage des Abg . Bruehne (Soz .) erklärt Staats¬
sekretär v . Boctticher , daß die Verhandlungen über die Aus¬
dehnung des Gesetzes, betr . den Unterstützungswohnsitz auf die
Reichslande, noch nicht abgeschloffen seien . Inzwischen werden
die hervorgetreteuen Mißstände nach Möglichkeit beseitigt werden.

Bayerischer Bundesrathsbevollmächtigter Ministerialdirektor
v . Herrmann weist darauf hin , daß die bayerische Kammer
die Ausdehnung des Gesetzes,' betr . den Unterstützungswohnfltz,
nicht wünsche , da das bayerische Heimathsshstem befriedigend
wirke .

Abg . Höffel (Reichsp .) wünscht Rechtseinheit auch auf diesem
Gebiete .

Abg . Beckh (Freis . Bolksp.) : Das bayerische Heimathsrecht ist
uns so lieb geworden, daß wir es nicht aufgeben möchten .

Abg . Grillenberger (Soz .) : Solange uns nicht ein
besseres Unterstützungswohnsitzgesetz geboten wird, wollen wir an
unserem bayerischen Hetmathsrechte festhalten.

Abg. Hitze (Centr .) bestreitet gegenüber dem Abg . Reißhaus ,
daß Klosterschwestern im Konfektions gewerbe durch niedrige Preise
ungesunde Konkurrenz machten .

Abg . v . Kardorff (Reichsp .) : Die Herren aus Bayern
brauchen nicht zu fürchten, daß wir ihnen unser Unterstützungs-
wohnsttzgesetz aufdringen.

Titel 1 (Gehalt des Staatssekretärs ) wird hierauf bewilligt.Bet dem Titel : Unterstützung für deutsche Fischereivereine zur
Förderung der künstlichen Fischzucht bringt

Abg . Freiherr d . Hehl (nat .- lib .) Klagen über den Rückgangdes Salmfanges im Rhein vor und wünscht Abänderung des
Vertrages mit Holland-

Staatssekretär v . Boetticher : Ueber die Vorschläge der
Konferenz in Wiesbaden zur Hebung des Salmfanges wird noch
verhandelt. Nach Abschluß der Verhandlungen wird erwogen
werden , ob es sich empfiehlt , den Vertrag mit Holland zu kündigen .

Der Titel wird bewilligt.
Bei dem Titel : Zuschuß des Reiches zu den Alters - und

Invalidenrenten erklärt auf eine Frage des Abg . Staudh (kons.)
Staatssekretär d . Boetticher , daß in zwei bis drei Wochen
der Entwurf einer Novelle zum Jnvaliditätsgesetz dem Hause zu¬
gehen wird.

Die Abgg . Lenzman (Frs . Bpt .) und Werner (Dtsch . Rpt .)
befürworteneine Petition der Hilfsarbeiter des Statistischen Amtes
wegen ausgedehnterer Anrechnung der dtätarischen Beschäftigung
auf das Dienstalter.

Die Staatssekretäre v . Posadowski und v . Boetticher
weisen darauf hin , daß gerade für die Beamten des Statistischen
Amtes in den letzten Jahren sehr viel gethan worden sei.

Weiterberathung morgen 1 Uhr . Tagesordnung : Fortsetzung
der Berathung des Etats des Reichsamts des Innern , beginnend
bei Titel „Reichsgesundheitsamt", ferner Etat der Reichs-Justiz¬
verwaltung und kleinere Etats .

Schluß gegen 5 ' / , Uhr.

Aus dem Vatikan.
Rom, 12 . Jan . Die Neubesetzung des durch den

Tod des Kardinals Sanfelice verwaisten Erzbisthums
von Neapel bildet für den Vatikan keine ganz leichte
Aufgabe . Die kirchenpolitische Lage in Neapel bietet
mannigfache Schwierigkeiten dar , so daß diese Stellungnur einem solchen Kirchenfürsten anvertraut werden kann,der neben der sonstigen Eignung auch hervorragendenTakt und diplomatische Klugheit besitzt. Der Gegensatz
zwischen den Anhängern der Kirche und den Liberalen
in Neapel hat sich in den letzen Monaten auf dem Ge¬
biete der Gemeindeverwaltung sehr zugespitzt, so daß von
dem Einflüsse , den der dortige Erzbischof auf die Leitung der
katholischen Partei nimmt, sehr viel abhängt . Es ist anzu¬
nehmen , daß zwischen dem Vatikan und der italienischen
Regierung ein vertraulicherMeinungsaustausch über die Neu¬
besetzung des Neapler Erzbisthums gepflogen werden wird.
Denn wenn es auch richtig ist , daß das Recht der Er¬
nennung von Bischöfen in Italien ausschließlich dem
Papste zusieht , so übersieht man doch nicht im Vatikan,daß die italienische Regierung, indem sie in der Lage ist,den Bischöfen das Königliche Exequatur zu verweigern, ein
Mittel in Händen hat , durch welches das bezeichnte
Recht immerhin eine Art indirekter Einschränkung erfährt .Der Kreis der Kandidaten für das mehrgenannte Erz-
bisthum wird, von den angeführten Umständen abgesehen ,auch dadurch enger gezogen , daß diese kirchliche Würde

nach einer alten Gepflogenheit des Vatikans immer einer
i dem Neapler Patrizierthum entstammenden Persönlichkeit

übertragen wird . Unter den Kandidaten, die in Betracht
kommen können , sollen , wie es heißt , bisher der Erz¬
bischof von Benevent , Kardinal de Rende, und Monsignore
Granito die Belmonte in erster Linie stehen ,

s -
! Vom Ausstand der Hafenarbeiter.
s (Telegramme.)
! * Hamburg , 15. Jan . Eine Versammlung der Ewer-
: sichrer proklamirte nach „ Berl. Tagbl .

" festes Aushalten
i im Streik .

* Aarhuus , 14 . Jan . Nach zwei Versammlungen der
streikenden Schauerleute fanden gestern Abend Straßen¬
unruhen statt, bei welchen einige Verhaftungen vorge¬nommen wurden. Der Polizeimeister erließ heute ein
Verbot von Straßenansammlungen und fordert die Bürger
auf, in ihren Häusern zu bleiben.

Neueste Nachrichten und Telegramme .* Berlin, 14 . Jan . Der „ Nationalzeüung" zufolgewird der Gesetzentwurf über die Abänderung der
Jnvaliditäts - und Altersversicherung in den Aus¬
schüssen des Bundesraths mannigfache Abänderungen er¬
fahren.

* Berlin, 14. Jan . In der heutigen Sitzung des
Bundesraths wurde der Nachlragsantrag Preußens
betreffend die Ausführung des Börsengesetzes vom 22. Juni1896 den zuständigen Ausschüssen überwiesen. Dem
Ausschußantrage zum Entwurf eines Gesetzes für Elsaß -
Lothringen betreffend das Stempelwesen und die Gebührenin Verwaltungsangelegenheiten wurde die Zustimmungertheilt, ebenso wurde die Zustimmung ertheilt dem Ent¬
würfe eines Gesetzes für Elsaß-Lothringen betreffend die
Erhebung von Abgaben behufs Deckung der Ausgabender Handelskammer und dem Entwurf eines Gesetzes
wegen Feststellung des Landeshaushaltsetats für Elsaß-
Lothringen für 1897/98 .

* Berlin, 14. Jan . Wie die „ Nordd . Allgem . Ztg."
hört, waren bis vor einigen Tagen nur etwa 50 000 M.4proz . Kvnsols zur Auszahlung angemeldet. Die
dreiwöchige Anmeldefrist läuft bekanntlich am 20 . d . Mts. ab.* Berlin, 15 . Jan . Die „ Kreuzztg. " erfährt , daßsoweit das 3 . Armeecorps in Betracht komme , über
militärische Entscheidungen an Allerhöchster Stelle eine
Entscheidung noch nicht getroffen sei .* Thorn , 14 . Jan . Die hiesige Handelskammer
veröffentlichte bisher dreimal wöchentlich Notirungen von
Thorner Getreidepreisen. Die Richtigkeit der Notirungenwurde von landwirthschaftlichen Vereinen wiederholt an¬
gegriffen. Die Handelskammer beschloß infolge dessen , die
Notirungen nicht mehr zu veröffentlichen.* Frankfurt a. M -, 14 . Jan . In hiesigen Börsen¬kreisen sind , wie die „Franks. Ztg. " hört, Bestrebungenim Gange , welche die Gründung eines Vereins zur För¬derung der Interessen der Fondsbörse zum Zweck haben.Der Verein soll für seine Mitglieder eine Centralstellebilden, wo Fragen von allgemeiner Bedeutung für dasBank- und Börsengeschäft zur Besprechung und eventuellen
Erledigung kommen können . Ein aus allen Geschäfts¬zweigen der Börse zusammengesetztes provisorisches Konnte
ist mit den Vorarbeiten beschäftigt und wird demnächstdie Einladungen zur konstituirenden Versammlung an alle
Interessenten ergehen lassen .

* Mülhausen i . E , 15 . Jan . Der Gemeinderathhat beschlossen , aus einen sozialdemokratischen Antrag hin,an den Bundesrath eine Resolution zu richten, wodurch
gegen die Anstellung von Militäranwärtern im Gemeinde¬
dienst protestirt wird.

* Wien , 14 . Jan . Das Berliner Ordensfest giltals äußerer Anlaß zu Goluchowski's Reise , die jedenfalls
auch eine engere politische Fühlung zum Zweck hat, zumalGoluchowski dem Kaiser Wilhelm erst aus zwei Be¬
gegnungen bekannt ist . Murawiew's Ernennung ist keines¬
falls die Ursache , da diese erst nach der Aufstellung der
Reise bekannt wurde.

* Wien . 14. Jan Nach der „ Polit. Korresp. " ver¬lautet in Petersburger diplomatischen Kreisen , derDirektor des asiatischen Departements , Graf Kapnist, werdevon diesem Posten bald zurücktreten .* Paris , 14 . Jan . Im heutigen Ministerrathe
machte der Minister des Innern Mittheilung von den
besonderen Maßnahmen , welche auf den Rath des oberen
Gesundheitsrathes angesichts der im Orient herrschenden
Epidemie getroffen wurden. — Der Minister des Aeußern
theilte mit , daß Spanien das französisch -spanische Ab¬
kommen , betreffend Tunesien, unterzeichnet habe, welches

dem neuerdings mit andern Mächten abgeschlossenen ähn¬lich sei.
* Paris, 14 . Jan. Der Senat wählte den bisherigenPräsidenten Loubet mit 205 Stimmen wieder.
* Paris, 14 . Jan . Im Ministerrath theilte Hanotauxmit , daß Spanien die neue Lage in Tunesien , wie

sie nach einander durch die Verträge Frankreichs mit diesemStaate geschaffen wurde , anerkannt habe . Ein Gelbbuchüber die Verhandlungen mit Tunesien uud Frankreich unddes letzteren mit den anderen Mächten über Tunesien wird
morgen den Kammern vorgelegt.

* Rom , 15 . Jan . Nach einer Meldung des „Berl . Lok .-Anz ."von hier ist Kardinal-Staatssekretär Rampvlla an einer Er¬kältung unter Ficbererscheinungen erkrankt .* London , 15. Jan. Nach einem Telegramm des
„ Standard and Diggers News" aus Prätoria hat Bar-nato bedeutende Zugeständnisse, sowie Versprechungen vonKrüger , vr . Leyds und anderen Mitgliedern des aus-
führenden Raches bezüglich der Kohlentarife und des
Dynamites erlangt.

* Madrid, 14 . Jan . Wie aus Manila gemeldet wird ,ist General Polavieja emsig thätig in der Beendigungder Rüstungen zum Angriff auf Cavite, bei welchem vonder Seeseite her Kriegsschiffe mit eingreifen sollen . Seitdem Beginn des Aufstandes auf den Philippinen hattendie spanischen Truppen 180 Tobte und 450 Verwundete .Die Aufständischenverloren 7100 Tobte, außerdem wurden170 gefangen genommen, 400 deportirt und 2000 ver¬
haftet . Infolge eines von General Polavieja erlassenenAufrufes haben sich 2000 Aufständische unterworfen.

* St . Petersburg , 15 . Jan . Die russische Telegraphen¬agentur meldet, es verlaute nach authentischer Quelle, daßvorläufig kein Adjunkt des Ministers des Aus¬wärtigen ernannt wird.
* Belgrad , 14 . Jan . Auf die Ansprache des Minister¬präsidenten Sinne bei der gestrigen Neujahrsgratulationder Regierung erwiderte Seine Majestät der König , er

schenke der Regierung vollkommenes Vertrauen und hoffe,mit ihrer Hilfe im Laufe der Jahre Serbien auf denWeg der normalen Entwickelung zu führen. Im Laufedes Tages stattete der König in Begleitung des KönigsMilan dem Metropoliten und Ministerpräsidenten einen
Besuch ab . _

Grotzherzvgihurn Baden.
Karlsruhe , 14 . Januar .** Auf Einladung des Stadtraths Pforzheim haben tn letzterZeit einige Vertretungen kleinerer Stadtgemetnden des Groß¬herzogthums sich mit der Angelegenheit der Verwendung derMilitäranwärter im Gemeindedienst beschäftigt und imAnschluß an die, gröbliche Entstellungen des wirklichen Sachver¬halts enthaltende Pforzheimer Petition Großh. Regierung umablehnende Haltung im Bundesrath gegenüber jedem Zwang indieser Beziehung ersucht. Mit Rücksicht hierauf empfiehlt sich,nochmals darauf hinzuweisen , daß die Verpflichtung der Ge¬meinden zur vorzugsweisen Besetzung ihrer Subaltern - undUnterbeamtenstellen mit Inhabern des Ctvllversorgungsscheins

(Militäranwärtern ) reichsgesetzltch feststeht und daß der Bundes¬rath deshalb auch nicht davon absehen kann, den ihm zufolgedes Militärpenstonsgesetzes aufgegebenen Beschluß über die all¬gemeinen Grundsätze hinsichtlich der Anstellung dieser Personenim Gemeindedienst zu fassen . Wenn daher die Gemeinden zudiesem GegenständeStellung nehmen wollen , so genügt es nicht,den bundesräthlichen Entwurf lediglich zu verwerfen bezw . dieAblehnung desselben zu beantragen, vielmehr müßte näher dar¬gelegt werden, welche abgeänderte Fassung den zu beschließendenBollzugsbestimmungen gegeben werden soll.
IV . Mannheim , 15. Jan . Der Lehramtspraktikant vr .Bodenhetmer , bekannt durch die Erpressungsaffatre Klar-Kohlstetter , wurde vom Schwurgericht von der Anklage wegenMeineids freigesprochen .

Großherzogliches Hostheater .
Freitag , 15 . Jan . Abonnem. rothe Karten. (Kleine Preise .)Wegen plötzlicher Unpäßlichkeit der Frau Höcker statt „DesMeeres und der Liebe Wellen " : „Preziosa ", romantischesSchauspiel in 4 Akten von P . A . Wolfs. Musik von Karl Mariav . Weber . Anfang h,7 Uhr .
Die Erstaufführung von Hermann Sudermann ' s neuesterdramatischer Arbeit , der unter dem Gesammttitel „Morituri "

zusammengefaßten drei Einakter „Teja" , „Frttzchen" und „DasEwig - Männliche", wird am Samstag den 23 . Januar in Karls¬
ruhe stattfinden. Außerdem bringt das Schauspiel in dieserWoche am Donnerstag den 21 . Januar „Wer war's", am Frei¬tag den 22 . Januar zur Feier von Lesfing's Geburtstag „EmilieGalotti I" In der Oper gelangt am Sonntag den 17 . Januar
„Tell ", am Dienstag den 19. Januar „Die lustigen Weiber von
Windsor" , am Sonntag den 24. Januar „Siegfried" zur Auf¬
führung .



Nr. 341 . Uebersicht über die Ergebnisse der an den badischen meteorologische « Stationen im Jahre 1896 angestellten Beobachtungen.
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Meersburg 439 .5 724 .2 30 . 1. 743 .0 6. XII . 6̂98 .0
^ 6 .7 10 3 7 .9 8 .2 1I .S 4 .9 8 1 6 .3 10. VII . 27 .8 11 . I . — 13 .6 19 . V. 14.4 17. IV . 25. X .

Höchenschwand 1005 .4 676 .2 30 . 1. 691 .5 6. XII . 652 .2 4 . 1 7 .0 4 .5 5 0 8 .4 2.1 5 .3 6.4 10. VII . 25 . 1 11 . I . —15 .4 4- II . 14.6 2. V. 15. X .
Donaueschingen 691 .8 702 .5 30. 1. 719 9 6. XII . 677 .4 43 90 52 5.9 ? 1 .8 ? ? ? ? 12. I . —18 .0 19. V. 21 .9 15. V^ 21 . X.
Billingen 714 .5 700 .5! 30 . 1. 717 .6 6 . XU . 674 .9 3 .9 6 .9 4 .5 5 .4 9 .8 1 .4 5 .6 6 .4 9 . VH . 27 .7 12 . I . —17.6 11 . V. 19.9 18 . V. 24 . X .
Todtnauberg 1021 .5 674ch- 30 . 1. 689 .9 6. XU . 650.5 4 .2 7.3 4 .5 5 1 8 .6 2 .2 5 .4 6.4 10. VII . 26 .2 10. I . —15 .2 10. X. 15Y 25. IV . rs . x .

Badenweiler 401 .4 727 .8 ! 29 . 1. 746 .2 6 . XII . 702 .3 6.7 10.5 7.6 8 .1 12.0 5 .2 8 .6 68 9. VII . . 24 .5 II . I . - 13.9 14 . VI . 15.8 16 . IV . 5 . XI .
Freiburg 281 .4 738 .3 l 30 . 1. 757 .2 6 . XII . 711 .9 7 .3 ll .S 9 . 1 9 .3 13 .0 5 .1 9 .1 7.9 10. VII . 31 .7 12. I . —13 .4 I . VI . 17 .3 5 . IV. 2. XI .
Gengenbach 181 .2 747 .0 30 . 1. 766 .8 6 . XU . 720 .8 7 .0 11 .9 8 . 1 8 .7 12 .9 5 . 1 9 .0 7 .8 9 . 10. VII . 30 .0 II . I. — 124 11 . V. 181 25 . IV. 6 . Xl .
« mebiK 903 .7 684 . 1 30. 1. 700 .2 6 . XII . 659 .9 4 .2 7 .0 45 51 8 .2 2 .3 5 .2 59 10. VII . 25 .8 11 . I . —168 26. VII . I4 . I 25 . Ijl . itz. r .
Bad « s 216 .9 743 .7 30. 1. 763.2 6 . XII . 717 .7>

7 .6 11 .6 8.3 8 .9 12 .6 5 .6 9 .1 7L 10. VII . 30 .5 11 . I . — 11 .2 11 . V . 16.1 S . IV . 6. XI .

Karlsruhe 121 .9 752 .1 30. 1. 772 .7 6. XII . 726 9 7 .4 12.0 9 .0 9 .4 129 6 .9 9 .4 7. 1 10. VII . 30 2 12. I . —12.0 15 . V. 17.3 25 . IV . 25 . X .
Breiten ML 74.6-1 30- 1. 766 5 S.tt . Xir . 721 .4 6L 11 .7 7 .7 8 .5 12.6 4.4 6 .6 8 .2 10. VII . 80 .7 12. I . —13 .3 1 . VI 19.0 5 . IV . 25 . X .
Mannheim 96 .0 745 .4 30 . 1. 776 0 6 . XU . 729 .3 75 12.3 9 .2 9 .6 13 0 6 .2 9 .6 6-8 10. VII . 320 11 . I . —10.1 15 . V. 16.1 3 . IV . 6 . XI .
Heid̂ lperg I20L 752 .2 29 -80 . 1. 772 .fi 6 . XU . 726.9 7.9 12.4 9 .6 AL 13 4 6 .5 10 .0 6.9 10. VII . 32 .5 12. I . — 8L 18. IX . 16,3 S. IV . I I . Xl .
Buchen 345 .0 732 . 1! 30. 1. 751 .6 6. XII . 708.4 58 10.4 6.7 7.4 11 .6 3 .4 7.5 8 .2 10. VII . 30 .0 L1.U .IL0XI - 12L 2 . VI . 21 .6 5 . V. 25. X .
Wertheim 146 .6 749 .9 30 . 1. 770 .6! 6 . XII . 726 .6 6.8 11 .6 8 .2 S .7 12.4 4 .8 8 .6 7 .5 10. Vll . 30 .4 ii . i . —10.8 2. VI . ! 19,4 25 . IV . 2. Xl

* Mittlere Karlsruher Ortszeit .
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Nvfl ) höhe« in Z

m MM Dat .

Donaugebiet .
5 .VIII 196

-
20 L .Villingen Brigach 709.1 838 6 41 .0 163 57 1 25 2 . V.

Donaueschingen Brigach 692 .7 792.1 22. X. 323 164 137 36 3 22 16. IV . 20. X.
HarWm Beera 869 .7 800 .4 19. X- 220 171 128 82 — 24 21 . V. 19. X .

Meersburg
Mainau

P . Rheingebiet .
Bovensre 4350 947 .5 5. VIII 35.2 175 158 29 29 16. IV . 20 . X.
Bodensee 415 . 1 920 9 22. VIII 39 .9 170 155 20 — 19 15 . IV . 14 . XII .

Heiligenberg
Bittelbrunn

BodenseetSalemer Aach - 733,5 991 .4 23 . X . 389 181 146 51 —15 2f). IV - 20 . X.
Hodensê (Ravolfz. Aach) 625 .0 765 .3 23. X. 44.3 ? ? 7 — 13 14. IV . so. x .

Feldhttjl -Sasth . Wutach u . Hauenst . Aw 12669 1867 .1 7. III . 79.0 184 118 61 2 27>23. V. 21 . IX .

Titisee Wutach 859 .5 1234.3 21 . VI . 54 .6 196 167 54 1 21 21 . V. 12. X .
Bonndorf Wutach (Merenbach) 850 .4 1008.9 5.VIII 74.5 197 149 56 2 23 S . V. 12. X .
Höchenschwand Wpjach (Schlücht) 1008 .0 1380.4 ?. ? 191 134 75 3 33 3 . V. 25. IX .
Bernau
Segeken

Lauensteiner Alb 921 .7 1442.6 7 . III . 51 .5 182 139 62 — 8 21 . V- 12 . X .
Obere Murg 679 .0 1271 .3 25. IX . 82 .3 179 14455 1 21 20 . IV . 15 . X -

Todtmoos Wehra 807 . 1 2052.1 7 . III . Mö 186 146 53 2 14 21. V . 15 . X.
Todtnauberg Wiese lSchLnenbach) 1027 .4 1827.1 7. III . SS.S 203 148 83 3 20 21 . V. 25 . IX .
Schwiaginatt Wstse 7334 1711.3 25. IX . Mr 186 151 43 1 24 21 . V. 15 . X .
Neuenweg Wiest (Kleine Wiese) 726 .5 1986.8 11 . VI . 93 . 1 186 ISO 39 — 10 15. IV . 15 . X.
Badenweller Hlemychach 398.7 1105 .8 22. X. 45 .7 191 ( 77 25 1 28 14 . IV . 14 . XII .

O. -Münsterchal Neumagen 539 .1 16898 25. IX . 53 .9 180 169 27 — 24 15 . IV . 15 . X .
ScheliMM
Breitnün

Krebsbach (Krottenbach)
Dreisam

313 9
1018 6

869.1
1342.8

17 . VI .
8 . III .

512
695

177
196

104
143

18
70 7

37
43

13 . IV .
21 . V .

15 . XII .
12. X .

Hofsgrund Dreisam ( Brugga ) 1146 .3 2094 .9 8. III . Mb 192 138 75 1 19 22. V. 12. X.
St . Peter ! Dreisam (Eschbach) 686 .3 1568.2 8 . IIH ^

96 .4 192 158 39 I 12 16. IV . 20 . X .
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Freibnrg Dreifam 271 .7 971 .6 I9 .22X . ! 27 .8 218 IS9 !26 — 30 16 . IV . 21. XI .
Keppenbach Eh (Brettenbach) 2753 IIS3 .7 6lll . 62 .0 I76 'I6 ? 1l 31 !>S . IV . I5 . LII .
Schiltach Kuz 'g ^ . 338 .4 1116 .7 8Ill . 655 182 172 30 3 32 »6. IV . 21 XI .
Kmebis Kinzig (Wolf) 900 8 SYS6 2 8. III . 174.5 1220166 79 - 33 28 V . 15. L
Rippoldsau Kmzig (Wols) 561 .6 1922.1 8. IH . 120.5 207 . 173 42 4 27 16. IV -MX -
Nußbach Kinzig ( Gutach) 727 .5 1483 5 8. III . 70.2 210180 33 ! 2 17 14 . IV . >6 . X.
Gengenbach Kinzig 179.1 1056 7 7. III . 48 .0 1731169 12 1 »8 13 . IV . 15 . XU -
Herrenwies Untere Murg ( Schwarzb. 758 .0 2142 .9 8 . III . 98 .9 179 15? 52 I 21 21 . V. 19. X-
Langenbrand Untere Murg 220 .4 1310. 4 25. VI. 58 .7 185 176 20 2 23 >3. IV . 13 XII .
Baden Untere Murg (Oos) 219 .9 1249 3 25 . VI. 128 .4 186 165 19 2 25 15 . IV . 15 . Xis ,
Schielberg Untere Alb ( Maisenbach) 417 .1 1257.5 2S .VI . 67 .7 182 170 24 L 23 16- IV IS Xll
Kattsruhe Untere Alb 1175 768 .8 25 .VI . 43 .6 172 164 23 5 33 13 IV . is . xn -
Breiten Saalbach 188 .9 829 .3 25 . VI. 57 5 175 I70L1 _ 23 13- I V 14 XU -
Kaltenbronn Neckar (Enz) 864 .8 2036 .5 25 . VI. 92 .4 170 141,64 2 22 Hs - v . 1h . X .
Tiefenbronn Neckar (Würm) 429 . 1 840 .3 25.VI . 57.3 168 144 24 1 23 14. IV . Li . XI .
Diedesheim Neckar 139 .6 686 .4 20.VI. 41 .3 153 142 '20 21 13. IV . 20. Xl .
Eberbach Neckar 130 .5 768.6 20. VI. 43 l

'
149 13917 2 15 1 . IV . 27 . XI .

Strümpfel - Neckar 529 .3 658 .0 11 .IX . 40 .8 181 147 !41 1 2l 24 . IV . 3 Xfe
brunn

Elfen; Neckar (Elsenz) 239 . 1 783. 5 25 .VI. 36.4 180 169l18 31 IS . IV . 27 . XI .
Kohlhof Neckar (Elsenz) 443 .0 841 .5 25.VI. 37 21ISO ISölSS 4 24 24 . IV . 27 . XT

Heidelberg Neckar 114 .9 660 .4 25.VI. 39.0 177 16318 3 23 13. IV . 27 XI .
Mannheim Wem und Neckar 95 .8 476 .2 25. VI. 450 145 13817 15 2. IV . 27 . XI .
Wertheim Main 140 9 494 .6 25 .VI . 28 .5 144 138 12 2 lgl 14. IV . 27. Xk.
Buchen Main (Mudbach) S4I .3 695 0 5 .VI . 49 .Ä179 161 28 — 26 24. I V .>27 . Xk.
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Windvertheilung .

MerrSbi

*) Abweichend von der für die Schneetage angenommenen Zählweise sind Hier auch die Tage berücksichtigt worden , an denen Schnee in unmeffbaren Mengen gefallen ist.
Das Jahr 1896 ist zu kalt, zu trüb und zu naß gewesen .

Die Mitteltemperaturen , welche sich nur in einem Monat — ün
März — beträchtlicher über die normalen erhöhen habe », sind
im Jahresdurchschnitt um rund 0,5 ° zu niedrig ausgefallen - an
den Hochstationen hat der Wärmeausfall sogar 1 ° und mehr be¬
tragen . Die Luftwärme hat sich dabei zwischen ziemlich engen
Grenzen bewegt - die absoluten Maxima haben einerseits Me
Stände nicht überschritten , welche in einem normale » Sommer
erreicht zu werden Pflegen, die absoluten Minima liegen anderseits
ziemlich hoch und dabet weit über den Werthen , welche in den
letzten strengen Wintern zur Beobachtung gekommen smd . Der
trübe Eindruck , den das Berichtsjahr hinterlassen hgt , geht
ziffernmäßig am besten aus den Ergebnissen der Sonnenschein -
registrirung von Karlsruhe hervor - demnach hat die Sonne volle
417 Stunden weniger geschienen, als im Borjahre und an etwa
' /« aller Tage ist die Wolkendecke so dicht gewesen, daß kein
wiksamer Sonnenstrahl hindurch dringen konnte . Die Nieder¬
schlagsmengen sind nur in den nördlichen Landestheilen — im
Neckar- und im Matngebiet — etwas unter dem langjährigen

wand
ommkMttgen

Billingew " .
Todtnauberg
Badenweilrr
Freiburg .
Genaenvach
Kniehis . -
Baden - -

Karlsruhe .
Breitem - -
Mannheim
Heidelberg -
Buchen .' .
WertSeim .

Karlsruhe

7 -3
59
6 .6
6.6
61
7 .1
7.2
7.6
5 .9
7.4
7 . 3
7 .2
7 .2
7.2
6 .9
7 .4

12 . V.
1 . II .

16 . VII .
11. V.

12 . VII .
10. V.
10. V .
12. V.
2 . H .
15. V .

8 1011 . V.
8 . 15 V.

8 . V .
8 . V.
8 . V.
8 . V.

83
83
87
86
86
82
76
84
84
81
78
81
76
75
63
83

7.0
6 .6
6,8
7 .1
7 .0

6,8
6,9
6.6
7.5
5F ?

6,9
7.3
7. 1
6.5
7.2
6,8

167
154
146
181
182
157
156
159
187
101?

>61
192
168
>65
175
135

14
1

?
5
3

14
28
22

1
17
22
19
24
34
20
23

97
155
16Y
154
151

92
97
92

147
86
83

100
72
55

122
93

28
51
48
42
43
35
24
22
58
IS
12
13
14
7

32
12

N RS s ISSS SW W NW Still

163 165 48 98' 46 282 104 183 9
30 214 28 22 15 216 112 199 262

166 150 70 2 23 197 197 124 164
61 229 10 48 86 305 27 IlO 222

214 79 13 116 43 177 42 307 107

192 115. 32 87 112 208 33 36 283
77 123 58 298 49 49 1 ! 27S 164
57 178 120 12 10 228 238 63 192
52 65 180 85 14 86 317 156 143

13 327 138 89 31 399 13 22 06
35 94 116 96 21 172 110 119 335

161 41 30 45 293 100 52 219 150

49 226 69 52 163 284 109 141
35j102 SO 30 49 159 183 69 381

Dauer deS wirksamen Sonnenscheins : 1475,5 Stunden --- 33 Proz .
Tage ohne Sonnenschein : 95.

der möglichen ; im Tag 4,0 Stauden ;

Durchschnitt verblieben , im ganzen Schwarzwald und " in der
am meisten

engen zu viel
. . . Lagen des Landes

nur in geringen Mengen eingestellt und er ist hier nur während
des November einige Zeit liegen geblieben - auch die Hiihm hatten
nur eine mäßige Schneedecke aufzuwetsen . Die Niederschlags - ,
Häufigkeit ist im allgemeinen beträchtlich zu groß gewesen und
dieser Umstand hat auch wesentlich dazu beigetragen , daß das
Berichtsjahr den Eindruck des vorwiegend regnerischen hinter -

laffen hat . — Die Luftdruckmittel sind um 1 mm zu niedrig
ausgefallen .

Der Wvter ist im ganzen ein recht milder gewesen . Der

Januar war , von wenigen Tagen abgesehen , zu warm und dabej
zu niederschlagsreich , und der Februar war wohl etwas zu kalt,
doch hatte er nur eine wenige Tage umfassende Frostpertode auf -

zuweism . Mit dem März setzte sehr mildes , regnerisches Wetter
ein und in die Tage vom 7 .- 9 . fällt jene denkwürdige Hochwaffer -

katastrophe , welche durch eine — so lange Messungen vorliegen —

noch nicht dagewesene und volle drei Tage anhaltende Ueber -

regnung der ganzen Westabdachung des Schwarzwaldes entstanden
ist. Diesen schlimmen Tagen folgte eine fast bis zum Monats¬
schluß anhaltende Reche heiterer und warmer Tage — die schönste
Zeit des im ganzen unfreundlichen Jahres . Mit dem April
fetzte trübes - mhles und regnerisches Wetter ein , das mit nur
geringen Unterbrechungen bis in den Spätherbst hinein «»hielt .
Der Mai war wohl etwas zu trocken , er hatte aber auch zu
niedrige -Mitteltemheratur , und auf einen fast normalen Juni ,
der aber doch einen zu trüben Eindruck hinterlafsen hat , und auf
einen etwas zu kühlen und zu gewitterreichen Juli folgte einer
der kältesten Und unfreundlichsten Augustmonate dieses Jahr -

sunderfV -' Iw September fehlten völlig die für diese Jahreszett
onst charakteristischen klaren Tage mit den großen Temperatur -

chwankungen - das Wetter war vielmehr , wie auch im Oktober ,
^ ° '

llündig ' trilb , kühl und regnerisch . Besonders große Regen -
" erbsteS immengen sm^ während des Herbstes im Schwarzwald niederge¬

angen . Spätherbst und Winteranfang waren besonders un -

eundltch - Niederschläge sind zwar in geringen Mengen gefallen ,
och ist bas Wetter fast beständig trüb und neblig gewesen.

Cttttraldureau für Meteorologie nod Hydrographie
im Großherzogthvm Bade«.

Verschiedenes.
j - Hamburg , 14 . Jam (Telegr .) Der Schnelldampfer „F ü r st

Bismarck " , welcher bei Blankenese mehrere Tage festsaß, ist
in letzter Nacht , nachdem höherer Wasserstand eingetreten , wieder
flott geworden und heute Nachmittag auf der Rhede von Cux¬
haven angekommen . Der Schnelldampfer „Normannta " , die
Elbe heraufkommend , ist bei Blankenese auf Grund gerathen ,
sitzt aber ganz ungefährlich

-i- München , 14 . Jan . (Telegr .) Im Zuchthause in der Vor¬
stadt Au wurde heute Früh der SMHrige Gefangenaufseher
Blind ! von dem wegen Todtschlages , Meuterei u . s . w . zu tns -
gesammt 14 Jahren Zuchthaus verurthetlten Steinträger Sta¬
pele, der sich seit 8 Jahren im Zuchthause befindet , mit einem
Schusterpfrtem in dem Raume der Schuhmacherei derart in die
Brust gestochen , daß der Tod fast augenblicklich eintrat . Der
Mörder wurde sofort ergriffen und gefesselt in Einzelhaft ge¬
bracht . Eine Gerichtskommtsston begab sich an Ort Und Stelle .
In dem Raume , in welchem die That stattfand , befanden sich
noch 32 Sträflinge .

-s- Hof , 14 . Jan . (Telegr .) Heute Vormittag Platzte in der
hiesigen Vogtländischen Baumwollspinnerei ein Dampfrohr .
Durch den ausströmenden Dampf erlitten zwei Arbeiter erheb -
ltche Verletzungen .

1- Stuttgart , 14 . Jan . (Telegr .) Zur Feier des hundert¬
jährigen Geburtstages Kaiser Wilhelms , am
22 . Mürz 1897 , bezw . zur Enthüllung des Denkmals für den
verewigten Kaiser , wird sich , wie der „Schwäb . Merkur " ver¬
nimmt , Seine Majestät der König nach Berlin begeben .

-f- Amsterdam , 14 . Jan . Wie aus dem Haag gemeldet wird ,

haben gestern Abend einige Individuen vor der Wohnung
des spanischen Gesandten die Marseillaise .gesungen und
Kundgebungen zu Gunsten der spanischen Anarchisten veranstaltet .
Die Polizei hat die Untersuchung der Angelegenheit , welcher
jedoch wenig Bedeutung betgelegt wurde , in die Hand genommen .

en von
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Literatur.
Zwischen Kaspi uud Poutu S. Kaukasische Ski.

Bernhard Stern . Mit zahlreichen Illustrationen . >
Schlesische Buchdruckerei , Kunst - und Berlagsanstalt
Schottlaender .) Preis geheftet 4 M . , geb . 5 M . „E
wahres Wunderreich , dieses himmelanstrebende Kaukasusland mit
den schönen Völkern und den romantischen Burgen und Städten ,
den seltsamen Legenden und den gewaltigen historischen Tra¬
ditionen " — sagte der Verfasser . Und in dieses Wunderretch lassen
uns die sieben Aufsätze des Stern 'schen Buches Einschau Hallen .
Er schildert die Frauen im Kaukasus , in alter und neuer Zeit ,
in Erscheinung , Kleidung und Sitte resp . Unsitte , er beschreibt
die zumeist so malerischen Trachten der Kaukasier , er führt uns
zum Parsentempel Atesch Djah und zu den kaukasischenPetroMm -
feldern , er macht uns mit der morgenländischen Legendengestalt
der Apostelin Nina bekannt , erzählt uns kleine Märlein vom
großen Alexander und widmet auch den Juden im Kaukasus
ein Kapitel . — Das Buch , das in kulturhistorischer Beziehung
viel Lehrreiches enthüll , ist gefällig und fesselnd geschrieben - es

Verantwortlicher Redakteur: Jülichs Katz in Karlsruhe .

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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